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S: Ich hab nun 28 Jahr, seit ich Doktor geworden bin, 

stetig in der Biblia gelesen und daraus geprediget, doch 

bin ich ihrer nicht mächtig und find' noch alle Tage 

etwas Neues drinnen.  

E: Die Bibel ist nicht dazu da, dass wir sie kritisieren, 

sondern dazu, dass sie uns kritisiert.  

C: Die meisten Menschen haben Schwierigkeiten mit 

den Bibelstellen, die sie nicht verstehen. Ich für meinen 

Teil muss zugeben, dass mich gerade diejenigen 

Bibelstellen beunruhigen, die ich verstehe. 

H: Ihr Christen habt in eurer Obhut ein Dokument mit 

genug Dynamit in sich, die gesamte Zivilisation in 

Stücke zu blasen, die Welt auf den Kopf zu stellen; 

dieser kriegszerrissenen Welt Frieden zu bringen. Aber 

ihr geht damit so um, als ob es bloß ein Stück guter 

Literatur ist, sonst weiter nichts.  

S: N. N., nach seinem Lieblingsbuch gefragt, antwortete: 

Sie werden lachen - die Bibel. 

  

Ausstellung: Berühmte 

Menschen und was sie zur 

Bibel meinen. (Code A) 



 

Sören Kierkegaard, Dänische Theologe und Philosoph 

  



 

Bertolt Brecht, Dichter 

  



 

Mahatma Gandhi, Indischer Freiheitskämpfer, Verfechter des gewaltfreien Widerstands  



 

Martin Luther, Theologe und Reformator 

  



 

Mark Twain, Schriftsteller 


